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Der Start ins Leben: ein Sprint und ein Ritt auf der Strömung 
Wissenschaftler verfolgen Meeresschildkröten-



 

 

 
 
 

schwammen die Neugeborenen 24 Stunden lang ununterbrochen. Dann wechselten sie zu einem 
Rhythmus von Aktivität während des Tages und Ruhephasen während der Nacht. 
 
Weil die ablandigen Strömungen in großer Nähe zur Insel verlaufen, scheinen die Schildkröten von 
Boa Vista eine längere Nachtruhe einlegen zu können als Jungtiere, die anderenorts zur Welt 
kommen. „Verschiedene Forschergruppen aus Amerika haben beispielsweise beobachtet, dass 
der Weg dort viel weiter ist und Schwimmzeiten viel länger sind“, erklärt Dr. Scott. „Das tiefe 
Wasser des offenen Ozeans und günstige Strömungsverläufe, die die Richtung und die 
Geschwindigkeit der Kapverdischen Schildkröten vorgeben, liegen sehr nah bei den Nestern. Die 
Tiere profitieren stark davon, wenn lokale Gegebenheiten die evolutionäre Entwicklung des 
Schwimmverhaltens so beeinflussen, dass sie beste Überlebenschancen haben. Es scheint, als ob 
die Schildkröten von Boa Vista 


